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Nr. 237 . Zweites Blatt. Montag dm 27. August

-LS.

Km-lvirlhschaMcher Bkfirksverein Durlsch
als Vorort des ssfinfgauverbandes.

Bekanntmachung .
Die Pramiirung von Zuchtschweinen betreffend.

Zum Zweck einer wirksameren Unterstützung der Schweinezucht sollen künftig Prämtirungen von Zuchtschweinen stattfinden , wofür im StaatS -
voranschlag der Jahre 1900/1901 der Betrag von 7000 Mark vorgesehen ist.

Für diese Prämiimngen hat das Großh. Ministerium des Innern nachstehende
Grundbestimmungen

erlaffen» die auch im landwirthschaftlichen Wochenblatt — Nr. 16 vom 18. April d. IS . — abgedruckt find .
1. Alljährlich wird am Vorort des GaueS oder an einem anderen, je nach Bedürfniß auch an mehreren vom Gauausschuß zu bestimmenden ge¬

eigneten Orten eine Pramiirung von Zuchtschweinen der im Prämiirungsbezirk (Gau) vorherrschenden Rassen und Schläge vorgenommen, wobei folgende
Geldpreise ausgesetzt werden, und zwar

Preise :
. » . für 8—12 Monate alte Zuchteber . >

d. für über 12 Monate alte Zuchteber .
o. für 8—12 Monate alte Zuchtsauen .
ä. für über 12 Monate alte Zuchtsauen .
o . für Mutterschweinemit Saugferkeln .

Außerdem können lobende Anerkennungen ertheilt werden,
lieber jede Pretsverwilllgung wird eine Preisurkunde ausgestellt.
2. Der Gauverband hat zu bestimmen , welches die im Gau vorherrschenden Schweinerassenund - Schläge find , ihm liegt im Benehmen mit dem

Ministerium de« Innern der richtige Vollzug dieser Bestimmungen ob.
3. Unter gleichen Verhältnissen haben die öffentlich zur Zucht aufgestellten Eber, sowie die selbstgezüchtigten vor den zugekausten Thteren den

I. II . III .
so. 40. 30.
60. SO. 40.
40. 30. 20.
SO. 40. 30.
60. 40.

Vorzug .
4. Die Auszahlung der Preise für Zuchttauen (Klasse o und ä) erfolgt erst, wenn durch eine Bescheinigung der zuständigen Ortsbehörde oder de-

BezirkSthierarzte « nachgewiesen ist, daß die Zuchttau geferkelt hat.
5. Eine Wiederprämiirung ist zulässig , insoweit die Thtere ihrem Alter nach in entsprechenden Klaffen konkurriren können . In diesem Fall wird

-aber der früher empfangene Preis an dem wiederholt zuzuerkennenden in Anrechnung gebracht und eventuell nur der Betrag , um welchen die neue
Prämie die früher empfangene übersteigt , auSbezahlt .

S. In der gleichen Klasse sollen ein und demselben Besitzer nicht mehrere Preise zuerkannt werden ; jedoch ist die Preiswürdigkeit gleich guter
Zuchtthiere desselben Besitzers bekannt zu geben.

7. Die Preiszurrkennung erfolgt auf Grund einer eingehenden sachverständigen Prüfung durch eine Kommission , die aus zwei vom Gauausschuß
gewählte» Mitgliedern und dem vom Ministerium deS Innern ernannten Vorsitzenden besteht.

Diese Prüfung hat sich nebm der Zugehörigkeit der Thiere zu den im Prämiirungsbezirk (Gau) vorherrschenden Schweineschlägen besonders auf
die Gesundheit, Zuchttüchtigkeit, Leistung , Formenentwtcklung und Haltung zu erstrecken.

Ueber das Ergebniß ist von dm Preisrichtern ein Protokoll aufzunehmen , das durch den Vorort deS Gaue« mit Antrag auf Auszahlung der Preise
und unter Anschluß der etwa erforderlichen Nachweise dem Ministerium des Innern vorgclegt wird.

Rach Anordnung Großh. Ministeriums des Innern finden die Prämiirungen für sämnttliche Orte deS Pfinzgauverbandes, der die landwirthschaft¬
lichen Bezirksvereine Brette«, Bruchsal, Durlach, Ettlingen, Karlsruhe , Philippsburg und Pforzheim umfaßt,

Freitag de« S. Oktober d. Js ., Bormittags S Uhr, in Durlach
und

Samstag den 6. Oktober d . Js . , Bormittags S Uhr , in Bruchsal
Dm Züchtern ist die Wahl des Ortes , an den sie ihre Thiere zur Prämiirung bringen wollen , freigestcllt ; auch ist es zulässig , daß Thiere auS

den Orten deS PfinzgaueS an den PrämiirungSort eines anderen GaueS verbracht werden, wenn dieser leichter zu erreichen ist.
Nach der vom Gauausschuß getroffenen Bestimmung werden zur Prämiirung im Pfiuzgau nur Zuchtschweiue der KorKnLIrs - «ud Ssrlr -

, L1r «-Raffe «ud ihrer Kreuzungen zugelaffen .
Anmrldungm zur Prämiirung sind unter Benützung eines Formular « mit Angabe des gewählten PrämiimngSorts , des Namms und Wohnort-

des Besitzers , deS Geschlechts, deS Alters , der Rasse oder des Schlages und der Herkunft des Thieres durch Vermittlung der Direktion des landwirth-
schaftlichm BeztrksvereinS bis zum 10. September dahier einzureicheu ; später erfolgende Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Durlach , den 5. August 1900.
Die Direktion des landwirthschaftlichen Bezirksvereins :

Turban .
Nr . 88123II . Vorstehende Bekanntmachungbringen wir zur öffentlichen Kmntniß.

Karlsruhe . dm 10. August 1900. Großh . Bezirksamt .
O . Grosch .

Die Erhebung der evangelischen Kirchensteuer im Jahr LSüv betreffend.
Nr - 8S1. Am 1. September ist die zweite Hälfte der örtlichen und allgemeinen Kirchensteuer

der SÜwwbqirhe Karlsruhe bezw. Mühlburg , Beiertheim, Bulach, Daxlandm und Grünwinkcl fällig.
NichteinhaltungdeS Termins Hai Mahnung zur Folge, wobei an den Mahner eine Gebühr von

1K Pfennig zu entrichten ist.
Airchensteurrpfltchtige , welche einen Forderungszettel für'« laufende Jahr etwa noch nicht erhalten

haben sollten , wollen sich unter Vorlage ihrer GemeindeumlageforderungSzettelmündlich oder schriftlich
bei der Ktrchensteuerverrechnung melden .

Karlsruhe , den 23. August I960.
Evang .-prot . Kirchengemeinderat .

2.1 . Brückner .

Offene Stelle.
Für einen jungen Mann , welcher wenigsten-

6 Klassen einer Mittelschule mit gutem Erfolge,
namentlich in Mathematik, absolvirt hat , ist auf
unserem mathematisch -statistischen Büreau eine An«
fangsstelle mit sofortiger Bezahlung offen .

Nur Besitzer von guten Zeugnissen wollen unter
Vorlage derselben und Darlegung ihrer Verhält¬
nisse sich schriftlich bewerbm. 2.1.

Karlsruhe, den 24 . August 1900 .
zilgsmvinv Vsr»opgung,sns1sI1, Ksi -Isrutigr

l.vdvnsvsrsjvkvrunff.



Obst Versteigerung
Großb . Wasser - und Straßenbau - Inspektion

Karlsruhe versteigert an nachstehenden Tagen daS
diesjährige Erträgntß der Obstbäume an den Land¬
straßen und zwar:
an der Landstraße Nr . 2 Mannheim — Kehl

am Mittwoch den 29. August, Vormittags 8 Uhr,
auf der Strecke zwischen Mühlburg und Welsch-

ncureuth, bet Müblbura beginnend,
am gleichen Tage, Vormittags 11 Uhr ,

aut der Strecke zwischenTeutschneureuthund Eggen¬
stein, unterhalb Teutschneureuth beginnend ,

am Donnerstag dm 3V. August, Vormittags 8 Uhr ,
auf der Strecke zwischen Leopoldshafen und Ltnken-
heim und Linkenhetm und Hochstetten , bei Leopolds¬

hafen beginnend,
am gleichen Tage , Vormittags 11 Uhr,

auf der Strecke zwischen dem Gemeindewald und
Graben, unterhalb dem Gemetndewald begirmcnd ;
an der Landstraße Nr . 79 Müdlburg -Maxa »

am Freitag dm 3l . August, Nachmittags 3 Uhr ,
auf der Strecke zwischen Kntelingen und Maxau ,

beim Orte Kniclingen beginnend . _

Zwangs -Versteigerung.
Dienstag de« 28. August vr . , Nachmit¬

tags 3 Uhr , versteigere ich öffentlich in Rüppur -
rrrftraße 199 hier einen Dielenwagen gegen baare
Zahlung im Vollstreckungswege .

Karlsruhe, den 24. August 1900.
Hildebrandt , Gerichtsvollzieher in Karlsruh e.

Zwings -Bersteigermg.
Dienstag de« 28. August 1999 , Nachmit¬

tags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe , Pfandlokal
Waldhornstraße l9 , gegen baare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich versteigern : 4 Tische,
10 Bildertafeln, 1 Bürgerliches Gesetzbuch, 1 Stuhl
mit hoher Lehne , 1 Strickmaschine mit Tisch , 1 Chif¬
fonniere , 1 Kanapee , 1 Nähmaschine , 2 Chiffonniere«,
1 Bett mit Matratze, 2 Stühle , 1 Deckbett, 1 Kopf¬
kissen , 3 Kommoden , 1 Spiegel, 1 KinersvortSwagen ,
1 russisches Billard mit Zubehör , 1 Schreibtisch ,
1 Nachttisch , 1 Küchenschränk, 2 Küchentische u. c.
1555 Liter Moselwein .

Karlsruhe, den 26 . August 1900 .

_ Zink , Gerichtsvollzieher.

Zwangsversteigerung .
Dienstag den 28. August 1999, Nachmit¬

tags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfand¬
lokale Waldhornstraße 19 gegen baare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich versteigern : 2 Zug¬
pferde , 4 Bilder, 2 Kommoden , 2 ChiffonnierrS,
1 Bäckermaschine» 1 Musikautomat, 1 Vertico , 2
Spiegel , 1 Syenitphramide , 1 Coupö, 1 Fahrrad ,
4 Nähmaschinen , 1 Regulatcur, 1 Granitblock für
Grabsteine. 1 Kameeltaschendkvan .

Karlsruhe , den 26. August 1900 .
_ Gräßliu , Gerichtsvollzieher.

Zwangsversteigerung .
Mittwoch de« 29. August d. IS . , Nach¬

mittags 2 Uhr , werde ich im Pfandlokale
Waldhornstraße 19 hier gegen baare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich versteigern : 1 Tafel¬
klavier , 1 Chiffonniere und 1 Kanapee.

Karlsruhe, den 25. August 1900.

_ Bnrgard , Gerichtsvollzieher.

Zwangs -Versteigerung.
Mittwoch den 29 August 1999 , Nachmit -

tags2Uhr , versteigere ich im Pfandlokale Wald¬
hornstraße 19 hier im Vollstreckung- Wege öffent »
lich gegen baare Zahlung : 1 Sopba , 1 Spiegel
und Bilder , 2 Fässer Mohnöl , 1 Faß Weißwein,
1 Fahrrad , 1 Kanapee.

Karlsruhe, den 27. August 1800.
Ttorf , Gerichtsvollzieher in Karlsruhe.

Zwangsversteigerung .
Mittwoch de« 29. August 1999, Nachmittags

2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfandlokale
Waldhornstrabe 19 gegen baare Zahlung im Voll-
streckungSwege öffentlich versteigern : eine Parthte
Seidensammt, 1 Sopha , 6 große Spiegel, 50 Paar
Heircnzugstiefel , 76 Paar Herrenschuhe , 1 Kletder -
fchrank , 9 Sesiel , 1 Pfeilerkommode, 1 Fischglas
mit Untersatz, 2 Tischchen, 1 Vogelkäfig mit einem
Vogel , 1 Schirmständer, 1 Ltniirmaschtne, 40Bogen-
steme.

Karlsruhe , den 27. August 1900 .
Frei , Gerichtsvollzieher.

8088

Wohnungen zu vermiethen .
— Augartenstraße 71 ( Neubau ) , ohne

Vis -L-vin, sind noch 2 Wohnungen im 2. Stock
von je 2 schönen, großen Zimmern nebst allem
Zugehör an solide, rubige Familien per 1. Oktober
zu vermiethen ; event. könnte auch der ganze 2 . Steck
zusammen an eine Famllie vermiethct werden
Näheres am Neubau selbst oder Lutsenstraße 37
im Büreau .

21 . Ritterstraße 21 , Ecke Kriegstraße ,
ist die Herrschaft - Wohnung im ersten Stock , beste¬
hend aus 6 Zimmern , Bad , großer Veranda mit
Garten nebst allem Zugehör auf 1. Oktober zu
vermiethen oder der 3. Stock mit 5 Zimmern, Bad
und Zugehör. Auskunft jederzeit daselbst.

* Aorkstraße 15 ist eine schöne Wohnung von
2 Zimmern , Küche, Keller nebst Zugehör auf den
1. Oktober billig zu vermiethen . Zu erfragen im
Laden .

* Zwei Zimmer , Küche rc. mit SlaSabschluß
in lustigem Settenbau per l . Oktober an kleine
Familie zu vermiethen : Wilhelmstratze 36, 2. Stock .

*2. l . Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1. Oktober zu «ermiethen . Näheres
Werderstraße 88.

* Wegen Versetzung ist Akademiestraße 47 im
4 . Stock eine schöne Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Zubehör auf 1. Oktober oder später an
ruhige Leute zu vermiethen .

Wohnung z« vermiethen .
* Per 1 . November , eornt . früher , ist eine

sehr schöne Wohnungvon S geräumigen Zimmer «,
großer Küche , Mansarde rc. rc . in besserem Hause
an ordnungsliebendeLeute zu vermiethen : Wilhelm¬
straße 36 im 2. Stock .

— Zu vermiethen
eine Mansardenwohnung von zwei Zimmern und
Küche nebst Zugehör an eine kleine und ruhige
Familie per sofort oder später : Kronenstraße 32 .

Stefallienstratze S6
ist eine größere Herrschaftswohnunz auf 1. Oktober
zu vermiethen .

*

3 zim»-Putme -Wm«
in schönster Lage der Rüppurrerstraße mit
reichem Zugehör , Waschküche und Trockenspeicher
ist versetzungshalber per 1 . Oktober zu vermiethen .
Näheres Marienstraße 75, 3. Stock . *2 .1 .

Gesucht aus 1. Malier
eine Wohnung von 4 — 6 Zimmern nebst Zubehör
von einer Beamtenfamilie, nur erwachsene Per¬
sonen. Angebote mit Preisangabe unter Nr . 5608
an das Kontor des Tagblattes erbeten . 3.1.

Großer Laden
zu vermiethen : Kaiserstraße 99, links. Auskunft
daselbst , 2 bis 4 Uhr .

Zimmer zu vermiethen .
* Schtllerstraße 13 sind im 3. Stock ein gut und

einfach möbltrtes Zimmer billig zu vermiethen .
* Kaiserstraße 57 , 4 Treppen hoch , ist ein möb -

liries Zimmer an einen ordentlichen Arbeiter zu
vermiethen .

* Amalienstraße 2t ist im 2. Stock des Seiten¬
baues ein schönes Zimmer sofort oder später an
einen soliden Arbeiter billig zu vermiethen .

*2.1. Grenzstraße 26 ist ein fein möblirtes
Parierrezimmcr auf 1. September oder später an
einen Herrn zu vermiethen . Ebendaselbst ist ein
gut möblirtes Parterrezimmer an 2 anständige
Arbeiter zu vermiethen .

*
Leopoldstraße 30

ist ein freundlich möblirtes Zimmer auf 1. September
zu vermiethen . Zu erfragen 3 Treppen hoch recht«.

Hebelstraße 17 ,
drei Treppen hoch , ist ein schönes , fein möblirtes
Zimmer sofort zu vermiethen. —

Waldstraße 23
ist im Seitenbau ein einfach möblirtes Zimmer zu
vermiethen .

*

*21 . Hirschstraße 13
sind zwei einfach möblirteZimmer mit ganzer Pension
sofort zu vermiethen . Zu erfragen parterre.

Wohn- und Schlafzimmer,
fein möblirt , sofort zu vermiethen : Steinstrabe 19
im 3. Stock, am Lidellplah. _

*6.1.

Kost and Wohnung .
* In einem schönen, Hellen, freundltchen , auf die

Kaiserstraße gehenden Zimmer können zwei solide
Arbeiter Kost und Wohnung erhallen : Durlacher«
straße 1, Aufgang rechts ._

Schlafstelle zu »emitthm.
* Sostenstraße 30 ist im 3. Stock eine freund«

liche Schlafstelle auf sofort zu vermiethen._

Eine steundliche Schlafstelle
ist auf sofort zu vermiethen. Näheres Belfort«
straße 7, parterre._

*

Zimmer -Gefach .
Für ein anständige - Fräulein (Kleidermachertn )

wird ein möbltrtes Zimmer womöglich mit srpa «
raten » Eingang gesucht. Südstadt ausgeschlossen.
Offerten nebst Preisangabe unter Nr. 5610 im
Kontor des Tazblattcs abzugeben ._ ,

Peuston-Gefirch.
* Zwei Franzosen , Onkel und Neffe, suchen für

2 Monate (September, Oktober ) in seiner Familte
vollständige Pension. Gefl. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 5603 an da« Kontor de« Tag-
blatteS erbeten .

Dienst-Anträge .
*2 .1 . Sofort oder auf 1 . September wird ein

einfache« Mädchen für häusliche Arbeiten zu einer
kleinen Beamtenfamilie gesucht. Näheres Jolly -
straße 1 tm 1 . Stock._

* Ein braves, fleißiges Mädchen , welches etwa-
kochen kann und häusliche Arbeit gerne verrichtet ,
wird zu kleinerem Haushalt sofort oder auf 1 . Sep¬
tember gesucht. Zu erfragen Kronenstraße 20 im
1. Stock ._

* Ein fleißiges , brave « Mädchen , welche« gut
bürgerlich kochen kann und sich willig jeder Haus¬
arbeit unterziedt. wird auf 1. September gesucht :
Kaiserstraße 124 im 2. Stock.

Bureau -Gehilfe,
zuverlässig , mit guter Handschrift , für ein hiesige«
Geschäftsbaus gesucht. Bewerbungen wolle man
unter Nr . 5391 im Kontor de« Tagblatte» etn-
rcichen. —

Tüchtige Anstreicher
finden sofort Stelle bei guter Bezahlung: Schützen »
straße 47 ._
W Pltcirniigs-Wttllt Kseil - Hvblnxsl,

Mannheim , v . «, I«.,
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften sowie dem
stellensuchenden Personal bei reeller , sachgemäßer

2. 1. Bedienung.
Mädchen Gesuch .

* Ein ordentliches , fleißige« Mädchen findet zum
sofortigen Eintritt gute Stelle . Zu erfrage « Rtnt-
heimerstraße 8 b ._

Kellnerinnen ,
zwei einfache , tüchtige , sofort gesucht. Loh«
12 u«d 23 Mark pro Mouat r

* Kaiserstraße IM .
pl -

Hausbmschc-Gksiich.
Ei « jüngerer stadtkundiger Bursche findet

sofort dauernde Stellung bei

Kaiserstraße 187.

Wtiger Einleger
kann sofort eintrrten bet

LnnsR Sil «»»,
2.1. _ Steinstraße 13._

Ein junges Mädchen
im Alter von 13— 16 Jahren kann täglich von
2—4 Uhr ganz leichte Beschäftigung erhalten. Zu
erfragen im Kontor de« Tagblatte- .



> » M Tuche für sofort » 1 Kellner- und
Ml Kochlehrling , 4 Spülmädchen, 1 Restau-

u rattonskellner , 2 Hotelztmmermädchen ,
2 Haus - und Zapfbmschen , RestaurationS- und
Privatköchinnen. Näheres durch das PlacirungS -
bürean SS. puerk » , Kronenstraße 20._

*

Kellnerinnen ,
M tüchtige, sofort gesucht durch I . Wol »" farth ' S Büreau , Adlerstrabe b.

sucht eine Person auf 1 — 2 Tage , um die
Sehenswürdigkeiten in der Stadt zu zeigen.
Offerten 8 . Zr. 1L postlagernd. _

Stelle - Gesuch .
* Junger Mann (22 Jahre alt), ged. Kavallerist,

schon auf Anwaltsbürrau thätig, mit besten Zeug¬
nissen , sucht Beschäftigung . Offerten unter Nr . 5604
an das Kontor de» TagblattcS erbeten ._
Eine sehr tüchtige Kleidermacherin
fertigt einfache und bessere Kleider an in und außer
dem Hause . Dienstboten werden berücksichtigt:
Hirschstraße 21 , 4. Stock , Vorderhaus ._

*

Verloren
wurde ein silberner Stockgriff. Monogr.
L . 8 . Gegen Belohnung im Kontor der
Tagblattes abzngeben. *

Verloren
wurde am Mittwoch den 22. d. Mts . » Abends
gegen 7 Uhr , von der Kreuzstraße 29 durch die
Markgrafen- , Erbprinzen- , Kaiser - bis zur Dou¬
glasstraße ein Anhänge - Ledertäschcheu und wird
freundlichst gebeten , dasselbe gegen Belohnung
Kreuzstraße 29 in Römer ' s Weinstube abzugeben .

Verloren.
* Ein Medaillon mit Haarkctte wurde gestern

Abend vom Frankeneck, durch den Zirkel bis Aka¬
demiestraße 44 verloren. Gegen Belohnung ab-
zugeben : Akademtestraße 44 , 2. Stock .

S08S

Verkaufs - Anzeigen.
* Wegen Wegzug ist ein guter, mittelgroßerHerd

mit Kuvferschiff sofort billig zu verkaufen : Erb -
Prinzenstraße 1 im 8 . Stock ._

* Eine gut erhaltene
Bettstatt

mit Rost und Mattatze ist zu verkaufen : Karl-
Wilhelmstraße 2. _

Compl. Badreiuttchtung,
fast neu , mit Kupferofen , wegen Platzmangel zu
verkaufen : Wilhelinsttaße 86 , 2. Stock . *

'S getragener Herren - u . Frauenkleider sowie ^
8 Schuhe , Stiefel , Uniformen , MUitär - A,
^ Effekten , gebrauchter Betten u. Möbel L
S und zahlt hierfür die höchsten Preis « ^^ Frau Lltuv k*

— Markgrafenstr . 22.

Verloren
wurde gestern Abend auf dem Schloßplatz eine
silberne Damrunhr mit Monogramm M- S .
Der redliche Finder wkd gebeteten , dieselbe gegen
Belohnung Hebelstraße 19 abzugeben . *21 .

PsrtemMie ab- su-eu gekommen
gestern Abend 9 Uhr von der Straßenbahn Dur¬
lacher Thor bis Brauerei Höpfner mit 1 Zwanzig-
markstück, 1 Zweimarkstück nebst etwas Münze und
einigen 5 Pfennig-Marken. Abzugeben Schützen -
sttatze 15 im 3. Stock. Name im Portemonnaie.

Zugelaufen .
* Ein junger , schwarzer Hund mit Halsband

und Marke Karlsruhe ist Sonntag Mittag
in Mühlburg zugelaufen . Abzuholen gegen Ein-
rückungSgebühr und Futtergeld Kaiserstrabe 177,
Hinterhaus , parterre._

Haus -Verkauf.
* WegzugShalber ist ein dreistöckiges Herrschafts¬

baus mit Einfahrt , Vor- und großem Hinter¬
garten in der Westendstraße zu verkaufen . Refl- k-
tanten belieben Adressen unter Nr . 5606 an daS
Kontor deS Tagblattes zu richten._

MSbel .
6.5. Wegen überfülltem Lager empfehle Ich

meine nur gut und solid gearbeiteten Holz - und
Polstermöbel , komplette Betten , Bertfeder «,
sowie ganze Zimmer -Einrichtungen zu herab¬
gesetzten Preisen. Ganze Aussteuer « werde »
besonder- berücksichtigt .

Möbel - «. Tapeziergeschäft , Hebelstraß « 4.
* Ein großer Spiegel ,

eine mittelgroße Badewanne, ein Kaffeeröster und
eine Punschbowle mit 12 Gläsern werden wegen
Umzug billig abgegeben : Hirschstraße 30 im 3 . Stock .
Anzusehen täglich von 10 Uhr an._ _'

Adler -Damenrad ,
neuestes Modell , kaum gefahren und sehr gut
erhalten, ist krankheitshalberbillig abzugeben : West-
endstraße 74. Anzusehen Nachmittag - von 3—6 Uhr .

Taftlklmier »der Flügel,
besseres Instrument , sofort zu kaufen gesucht.
Offerten mit Angabe des Preises und Fabrikates
umgehend unter Nr . 5609 an das Kontor des
Ta gblattcS erbeten ._ 2 .1.

* Jagdliebhaber
sucht kleinere Feldjagd zu übernehmen oder als
Theilhaber einzutrcten . Gest . Offerten unter
Nr. 5602 an das Kontor deS TagblatteS erbeten.

Kösttisch - Gesuch.
* Zwei Kausleute suchen jüdische« Privat -,

Mittags - und Abendtisch . Es wird weniger auf
rituelle Zubereitung, als auf gute Küche gesehen.
Kleiner Abonnentenkreis bevorzugt . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 5607 an das Kontor de-
TagblatteS erbeten .

Neue Salzgurken ,
ueues Sauerkraut

empfiehlt
Ickers ,

8.2. Adlerstraße 36.
Feinst reife »

Limburgerkäs
empfiehlt

3.3.

per Stein L« Pfg .

Douglasstraße 32 .

Erdbeerpflanzen ,
Saxlons lisobls , anerkannt beste Sorte,
100 Stück 2 M. 50 Pf., 1000 Stück 20 M.
empfiehlt _

URLNLIIL « ! -
Kaiser-Allee S3.

88 . Jetzt die beste Verpflanzzeit . 2.2.

Theaterplatz ,
l/, Sperrsitz I , Abtheilung, Abonnement ist zu
vergeben det Herrn Lozenmetster Lieber . *

Nachhilfestunden
wünscht ein Student während der Ferien gegen
mäßige - Honorar zu geben und bittet Offerten
unter Nr . 5361 im Kontor des Tagbl . abzugeben.

*43 . An einen sehr vornehme «

Isnrkursus
erstklasstger Studenten - Verbind ««-
könne» sich »och einige Dame « an¬
melde» . Offerten unter Nr . 5539 an das
Kontor des TagblatteS erbeten .

Restauration „Haller ",
Viktoriastraße 7 » empfiehlt einen vorzüglichen
Stoff Moninger Bier , reine Weine , einen gute»
MittagSttsch , kalte und warme Speisen zu jeder
Tageszeit. Auch ist daselbst ein kleineres Neben«

i zimmer mit Klavier zur allseitig «» Benützung frei.
Es ladet hierzu ergebenst ein der Besitzer

*2.2. MZU » LL « »»-

Die Firma Georg Scherer U Cie ., Langen ,
erhielt auf der Weltausstellung Parts für hervor¬
ragendeLeistungen auf ihrem Gebiete die »golden«
Medaille.«_

In Crefeld hat kürzlich eine allgemeine Aus¬
stellung iür das Bekletdungswesen stattgrfunden,
an der sich die hervorragendsten Maler und De«
corationskünstlermit modernenEntwürfen betheiligt
haben . Auch die » Wiener Mode« , illustrirte Zeit¬
schrift für Mode und Haus , hatte sich mit einer
Anzahl ihrer Originalzeichnungen eingefunden und
wurde mit der goldenen Medaille aus¬
gezeichnet.

Reue holl .

VollliSniix » ,
schöne, große Fische, empfiehlt billigst

3 .2. Adlerstraße 36.
Neues Sauerkraut,
gesalzenes und geräuchertes

Schweinefleisch
empfiehlt

Vkr . Äininsnnsmi ,
Wurstler.18.4.

vis ölvbnrt oinsr kräktixon Voobtor
r Visen booksrtrsnt an
AI»x V »i»LvL unä k>au,
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WitternngSöeobachtnng
im Großh. Botanischen Garten .
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Die Küche des Friedrich-Stifts.
Ein praktisches Kochbuch

für

Lainilie und Haushaltungsschule
von

von O ^I7ALt>ON und I ^nlso Hni7tclOAOIL .
r»M äurvkxsrsl »«»« ällOsxo.

Karlsruhe .

Chr . Fr . Müller 'sche Hofbuchhandlung.
15 Bogen und 16 Abbildungen.

Preis hübsch gebunden Mk. 3.50.
Zu haben in jeder Buchhandlung .

Udok . Mitteilungen aus der Stadtrats - Sitzung
vom 24. August 1900.

Zu Ehren Seiner Großh. Hoheit des Prinzen
Maximilian von Baden wird die Straße , welche
von der Stabelstraße westlich bis zur Weberstraße
angelegt werdm soll, »Maximiltanstraße « benannt.

Der am Mittwoch den 22. d. MtS. von hier ab-
aerückten, nm aufgestellten 9. Compagnie des
2. ostafiatischen Infanterie -Regiment- wurde aus
der Stadtkasse eine Ehrengabe von 500 ^ zuge¬
wendet , wozu der Stabtrat nachträglich seine Zu¬
stimmung erteilt.

Dem Wunsche des Kommandos der freiwilligen
Feuerwehr entsprechend sollen in den Wohnungen
der HornistenFritz (Kaiserstraße 138) und Oberst
(Waldhornstraße7) Alarmwecker angebrachtwerden .

Die Karlsruher Straßenbahn - Gesellschaft teilt
quf die ihr zur Aeußerung mitzeteilte Eingabe deS
BurgervereinS im Stadtteil Mühlburg mit, daß
dem Wunsche , den ersten Wagen in Mühlburg
schon um */z7 Uhr — statt ' /.? Uhr — abgehen zu
lassen, bereits seit einigen Wochen entsprochen und
mit der Einstellung von Arbeiterwagen auf der
Mühlburgerlinie vom 1 . September ds . Js . ab
versuchsweise vorgegangen werdm wird, daß sie
über dir gewünschte Umsteigeberechtigung für Mo¬
nats . AbonnementS -Karten aus dm schon früher
hargAegten Gründen abkehnen müsse. Rach Lage
her Sache steht sich der Stadttat veranlaßt, vor¬
läufig von wetteren Schritten abzusehen .
. Fmier teilt die Karlsruher Straßenbahn -Gesell¬
schaft auf da- ihr zur Aeußerung mitgetetlte Gesuch
einer Anzahl Bewohner der Uhlandstraße um Er-
richtuug einer Haltestelle an der Kreuzung der
Kaiser -Allee und der Uhlandstraße mit, daß ihr
auch die Erfüllung diese - Wunsches und zwar im
Interesse der Betriebssicherheit nicht möglich sei.
Der Stadtrat hält die von der Gesellschaft dafür
angeführten Gründe für zutreffend und kann daher
wettere Schritte zu Gunsten des Wunsches der
Petenten nicht unternehmen.

Die Erhebung und Verrechnung der von den
Abnehmern des elektrischen SttomeS aus dem
Provrsorttrm Ü zu entrichtenden Stromkosten und
Messermiete hat bis auf weiteres durch die Di¬
rektion der Gas - und Wasserwerke zu erfolgen .

Der Stadttat erklärt sich mit der von dem städt.
elektrotechnischen Amt behufs Vereinfachung und
Verbilligung der Hausinstallationen vorgeschlagmm
Abänderung des 8- 20 der Vorschriften über die
Einrichtungen, die an das Leitungsnetz des städti¬
schen Elektrizitätswerksangeschloffen werden sollen ,
einverstanden .

Absatz 7 des 8 . 20 genannter Vorschriften erhält
hiernach folgenden Wortlaut :

»Bei Anlagen bss zu 10 Hektowatt , welche nicht
mehr erweitert Werpe» können , sind einpolige Aus¬
schalter für die einzelnen Lampenstromkreise unter
der Bedingung zulässig, daß auf der zugehörigen
Schalttafel oder Häuptabzweigstelle ein einpoliger
HauptauSfchakter in dem einen Zuleitungsdraht
eingeschaltet wird ; in den anderen LeitungSdraht
sind alsdann die Unterausschalter einzubauen .

Bei größeren Anlagen tritt an Stelle de- ein¬
poligen Hauptausschalters ein dreipoliger .

Sind die Ausschalter centtaltstert, so sind nur
doppelpolige zulässig .«

Auf Antrag des Herrn Gewerbeschulvorstandes
dahier richtet der Stadttat an Großh. Gewerbe¬
schulrat das Ersuchen , der hiesigen Gewerbeschule
mit Rücksicht auf die stetig zunehmende Schüler¬
zahl und die dadurch bedingte Vermehrung der
Parallel -Abteilungen auf Beginn des Winter¬
semesters einen weiteren Gewerbelehramts-Kandi-
daten zuzuweisen.

Das durch den Rücktritt des Herrn Wilhelm
Pfeifer hier fretgewordene Amt eines Mitgliedes
deS hiesigen OrtSgerichtes II wird dem seitherigen
Stellvertreter im Ortsgericht 1 Herrn Kaufmann
Max Hahn hier übertragen.

Die Schuldienerstelle im neuen Schulhaus in
der Kaiser -Allee wird dem Schuldiener Georg
Settz im Schulhau« der Schützcnsttoße und die
hierdurch frei werdende Stelle in letzterem Schul-
hauS dem Bureaudtencr (Mtlitäranwärter ) Philipp
Schaber dahier übertragen und zwar letzterem
zunächst in provisorischer Weise.

Eine größere Anzahl hiesiger Obsthändler richtet
an den Stadtrat das Ersuchen , den Obstverkauf
während der Zeit der Obsternte auf den hiesigen
Wochenmärkten bis Mittag« 1 Uhr zu gestatten .
Der Stadtrat hält das Gesuch für begründet und
beantragt daher bei Großh. Bezirksamt einen ent¬
sprechenden Zusatz zu 8 . 2 Abs. 2 der Wochen¬
mai kt-Ordnung .

Die von der Maschinenbaugesellschaft dahier be¬
absichtigte Verbreitung de- durch ihren Bauplatz
im Gewann Oberfeld führenden Feldwegs auf
13 Meter , sowie die Verlegung des Verbindungs-
gleiseS der Fabrik mit dem Hauptgleis der Staats¬
bahn nach vem Hafm über den fraglichen Weg
wird in widerruflicher Welse unter der Bedingung
genehmigt , daß der verbreiierte Feldweg durch die
Maschtnenbaugesellschaft Unterbalten wird und dem
allgemeinen Verkehr stets gekffnct bleibt .

Das Tiefbauamt erhält Auftrag , in der Roon-
straße westlich der Boeckhstraße einen provisorischen
Kanal zum Anschluß des EntwässerungSkaNals der
Meinzer'schen Fabrik herzustellen.

Der Kaiserlichen Oberpostdirektionwird auf An,
suchen die Aufstellung von Telegraphenstangenlängs
der Honsellstraßebehufs Erstellung einer Telephon¬
anlage nach dem Hasengebtet mit dem Vorbehalt
gestattet , daß die Stangen in der Flucht der Masten
für die elektrische Straßenbahn ausgestellt werden .

Auf Ansuchen des Kaiser!. Telegraphenamtsdahier
erteilt der Stadtrat unter den übÜchen Bedingungen
die Genehmigung zur Aufstellung eine« Fernsprech -
gestängeS auf dem Schulhaus Kreuzstraße 15.

Das Tiefbauamt wird beauftragt, die auf 11 . No¬
vember d. Js . frachtfrei werdenden 21 Grundstücke
im Gewann »Mittlerer See « , sowie die Loose 4
und 5 der »Reuthmiesen« auf den genanntenTermin
im Wege der VersteigMMg nm zu verpachten .

Dem bad . Landesvereinvom Roten Kreuz werden

auf Ansuchen vier Räume im westl. Flügel der
ehemal . Infanterie - Kaserne zur Errichtung einet
Sammelstelle für das ostastatische Expeditionskorps
unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

, Zur Veranstaltung eines Kommerses des hiesigen
! Postpersonals anläßlich der Einweihung des nmen
l Postgebäudes wird der kleine Festhallesaal am Abend
; des 18. Oktober d. Js . unter Verzicht auf Enttich-
! tung der festgesetzten Saalmiete zur Verfügung
! gestellt.
I Stadttaglöhner Michael KilleS wird mit Rück¬

sicht auf sein bohes Alter und seine durch Krank¬
bett geschwächte Körperkraft mit Wirkung vom 13.
Juli d. IS . in dm Ruhestand versetzt und ihm
neben seiner Invalidenrente ein jährlicher Ruhe¬
gehalt von 191 -̂ 1 48 A bewilligt.

Das städtische Rheinbad in Maxau wird vom
1. Juni 1901 ab auf weitere 5 Jahre an dm bis¬
herigen Pächter , Wilhelm Siegel III in Knie¬
lingen, verpachtet.

Einem hilfsbedürftigen städtischen Arbetter wird
eine einmalige Unterstützung von 20 auS dem
allgemeinen Arbeiterunterstützungsfsnd bewilligt.

Vergeben werden: 1. die Arbeiten für den Umbau
deS städtischen ArmenpfründnerhauseS: Maurer¬
und Verputzarbeit an die Bauunternehmer Stolzund Wohlwend hier, Zimmerarbeit an Zimmer¬
meister Josef Mtnzinger hier , Schreiner- und
Glaferarbett an SchreinermeisterM . Manternah
hier, Anstteicherarbett an Anstreichermeister Friedrich
Frösch er hier; 2. die Lieferungen für die Erstel¬
lung von 3 neuen Retortenöfen für da« städt. Gas¬
werk II und zwar : Walzeisen an die Firma L. I .
Ettlinger , Chamottematerialim an die vereinigten
Chamotlefabrikenin Saarau in Schlesien , Backsteine
(sog . Hanbsteine) anJ . LudwigSchnürer Mve .und Jakob Friedrich Schnürer in Eggenstein ,Theervorlageund Retortenmundstücke an die FirmaBerlin — Anhaltische Maschinenbau- Aktien- Gescll «
schaft in Berlin , Steigrohre , Gasrohre und
Kaminrohre an die Firma Rud . BöckingLCie .in Halbergerhütte; 3. die Lieferung der für die
Erweiterung der Transmissionsanlage in der Kühl¬
halle deS Schlacht- und VrehhofeS benötigten Telle
an die Maschinenfabrikvorm. Nagel hier ; 4. die
Lieferung eine« Torfstreu - Reißwolfes für dm
Schlacht- und Vtehhof an W. Neck zun . hier als
Vertreter der Maschinenfabrik Martin in Offen¬
burg ; 5 . die Ausführung der neuen elektrischen
Beleuchtungsanlage für den städtischen Schlachthof
an die Firma Siemen « L Halske in Berlin .

Die Gesuche : des Weinhändlers und früheren
Wirts Josef Kienzle hier um Erlaubnis zur
Verlegung seiner Konzession zum Betrieb einer
Schankwirtschaft mit Branntweinschank von der
Wirtschaft im Rangterbahnhof nach dem Hause
Luisenstraße 14,

des Wirts Karl Bauer hier um desgleichen
vom Hause Waldhornsttaße nach jenem Werder¬
straße W,

des Wirts Heinrich Becker um desgleichen
vom Hause Luisenstraße 69 nach jenem Marien¬
straße 33,

de« Johann Traut in Neckarbischofsheim um
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschast mit
Branntweinschank zum » Prinz Heinrich «, Kurven-
straße 19,

des Arbeiters Max Hunstnger hier um Er¬
laubnis zum Betrieb der Schankwirtschast » Zum
Grenadier «, Kapellenstraße 40 und zum Brannt -
wrinschank allda , deS Metzger - Leopold Vollmer
in Maxau um Erlaubnis zum Betrieb der Schank,
Wirtschaft mit Branntweinschank » zum Waldschlöß¬
chen «

, Krtcgstraße 111 , des Cafötiers Georg Sinner
hier um Erlaubnis zum Betrüb einer Stehbier¬
halle (American. Bar ) und Bodega , beide mit
Brantweinschank in den Parterreräumen des Cafü
Bauer , Lammstraße7a , und der Gesellschaft für
Brauerei , Spiritus - und Preßhefe-Fabrikation vorm.G . Sinner in Grünwinkel um Befristung der
Wirtschaftskonzession für ihre Schankwirtschast mit
Branntweinschank » zum Palmgarten «

, Herren»
strabe 34 hier, werden dem Großh. Bezirksamt un¬
beanstandet und bezw. unter Bejahung der Br -
dürfnisfrage hinsichtlich des Branntweinschank«
vorgelegt .

Fünf Gesuche um Zahlungsfrist für städtische
Umlagen rc. werden genehmigt .

Zum Vollzug kommen 9 pfandgerichtliche Schätz¬
ungen von Liegenschaften, 40 Einnahme- und 209
Ausgabe- Dckreturen.

Genehmigt werden 8 Gebäubeeinschätzungen zur
Feuerversicherung mit augenblicklicher Wirkung.

Für zulässig erklärt werden 57 Fahrnisversiche»
rungSanlrage mit einer Gesamtoerstcherungssumme
von 362,692 Mk.

Von Großh. Bezirksamt wurde gegen Butter¬
fälschung zum zweiten Male bestraft : Sofie Hell¬
riegel , Buttcrhändlerin in Spöck .

Druck und Verlag der Ehr . - r. Müllrr 'schrn Hofbuchhandlung , redigtrt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.'
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